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Sehr geehrter Damen und Herren, 
 
das studentische Debattieren erfreut sich mittlerweile seit mehr als sechs Jahren wachsender Be-
liebtheit. Derzeit sind knapp 50 Vereine im Verband der Debattierclubs an Hochschulen e.V. orga-
nisiert, insgesamt debattieren über 2000 Studenten an den Universitäten. Wer hätte diese Entwick-
lung absehen können? Gleichzeitig wird die Öffentlichkeit mehr und mehr auf uns aufmerksam: 
Prominente Persönlichkeiten wie Dr. Wolfgang Thierse, ehemaliger Präsident des deutschen Bun-
destages, übernahmen schon die Schirmherrschaft für das Hochschuldebattieren. 
 
Die Debattierclubs in Deutschland erweitern das Angebot einer jeden Universität und geben den 
Studenten die Möglichkeit, sich in der Kunst der Rhetorik zu üben. Selbstbewusstes Auftreten, 
Überzeugungskraft und sicheres Formulieren werden heutzutage von Hochschulen-Absolventen 
wie selbstverständlich vorausgesetzt. 
 
Dennoch gestaltet es sich für die Studenten oftmals sehr schwierig, entsprechende Kurse an den 
Universitäten zu belegen. Die Debattierclubs bieten hierfür ein geeignetes Forum, da mittels der 
demokratischen Auseinandersetzung die Kunst der freien Rede gezielt geübt wird. 
 
Im Folgenden finden Sie eine Auswahl prominenter Persönlichkeiten, die das Hochschuldebattie-
ren bereits mit ihrem Namen und ihrem Engagement unterstützt haben. Es würde mich sehr freu-
en, wenn Sie sich dieser illustren Runde anschließen würden 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
 
Simon Herrmann 
Präsident des Verbands der Debattierclubs an Hochschulen e.V. 
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Hamburg im April 2005 
 
 

 
Liebe Debatten-Freunde, 
 
wer einmal Zuschauer der ZEITDebatten war, der ist begeistert :  
Rauchende, hoch konzentrierte Köpfe, die in Sekundenschnelle das richtige 
Argument mit einer passenden Pointe hervorbringen, um dem ebenfalls 
schlagkräftigen, auf Widersprüche lauerndem Gegner einen rhetorischen 
Seitenhieb zu verpassen.  
Das beeindruckt, das macht Spaß - den Rednern und den Zuschauern. 
Denn wer andere mitreißen will, der muss vor allem eines gut können: 
schnell denken! Schließlich bleibt kaum Zeit, um sich auf die Rede vorzube-
reiten. Man muss sich im Team abstimmen und gut aufpassen, den roten 
Faden in der Argumentationskette zu halten. 
Darin liegt der Reiz und der hohe Anspruch des Debattierens.  
Und Übung macht auch hier wieder den Meister. Bisher hat jede ZEITDebat-
te neue Talente hervorgebracht.  Wir freuen uns schon darauf, dem einen 
oder anderen Redner an einer wichtigen Stelle wieder zu begegnen. Viel-
leicht am Rednerpult des Bundestages, wo inhaltsstarke Beiträge dringend 
gebraucht werden?  
 
DIE ZEIT unterstützt nun schon im vierten Jahr diese Bewegung und richtet 
zusammen mit dem Verein der Debattierclubs an Hochschulen e.V. die gro-
ßen Finalturniere, die ZEITDebatten aus.  Denn als Deutschlands größte 
Qualitätszeitung hat sie wichtige Gemeinsamkeiten mit den Teilnehmern:  
DIE ZEIT liebt die Auseinandersetzung. Wir sind streitbar, aber nicht streit-
süchtig, um mit den Worten von Theo Sommer, dem ersten Förderer der 
Debatten, zu sprechen. 
 
Damit die Debattierkultur an deutschen Hochschulen weiter wächst und ge-
deiht, bedarf es Ihrer Unterstützung – von der Raumstellung bis hin zur Pla-
katierung oder Ihrer Teilnahme an einer der Veranstaltungen.  
Deshalb unsere Bitte an Sie: Unterstützen Sie diese engagierten, jungen 
Rhetorik-Talente wo immer Sie können und leisten Sie damit Ihren Beitrag 
zum Ausbau der studentischen Debattierkultur! 

 
 
 
Dr. Rainer Esser 
Geschäftsführer DIE ZEIT 
 

 




















